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Ein Heer von mehr als einer halben Million Streitern
wurde aufgeboten, wozu der Rheinbund, sowie Oesterreich und
Preußen Hülfstruppen stellen mußten.

Die Russen verloren die Mutige Schlacht an der Moskwa
und die von ihren Einwohnern verlassene Hauptstadt Moskau
wurde besetzt. Dort sollten Winterquartiere bezogen werden
Doch schon wenige Tage darauf zündeten die Russen die Stadt
an, und Napoleon war gezwungen, den Mckzug anzutreten.
Durch tue Strenge des russischen Winters, die nachsetzenden
feinde und den Mangel an Nahrung, wurde das französische
Grenzfluß) Übergang über die Aerejma (russischer
q et- Jriedrich WikHetm III, von Preußen erließ am
6. Februar 1813 einen Aufruf an sein Volk zur Befreiung
des Landes vom französischen Druck, schloß mit Kaiser Mäander
von Rußland ein Bündniß und erklärte Napoleon den Krieg. —
Begeisterung in Preußen und fast ganz Deutschland.

Die bedeutendsten preußischen Generäle waren MkÜcher
öu Ro^ock, anfangs Husar, diente schon im 7jährigen

Kriege, General-Lieutenant, Fürst von Wahlstatt) und Mlow.
1 q i qfeisten Schlachten (bei Groß-Görscheu und Mautzeir,
18 Id) verloren die Preußen. Doch traten jetzt auch Oesterreich,
gttgittttö und Schwedeu wieder dem Bündnisse gegen Frans-
reich bei, und bald daraus siegte Wülow bei Großöeeren und
putzte dadurch Berlin, und Wtücher an der Katzvach in
Schlesren. e Die Entscheidungsschlacht - WölkerschlachL -
fand bei ^eipZlg statt (am 16. und 18. Oktober), wo Napoleon
vollständig geschlagen wurde.

Die französische Armee trat ihren Rückzug nach Frankreich
an, und die Heere der Verbündeten folgten ihr. Der Rhein¬
bund wurde aufgelöst.

Nach mehreren Siegen auf französischem Boden und der
Erstürmung des Mont-Martre bet Jaris erfolgte die Ein¬
nahme dieser Stadt am 31. März 1814. Napoleon mußte
auf den Thron Frankreichs verzichten und erhielt die kleine
Insel Akba (im Mittelmeer) als Wohnsitz angewiesen. Sein
Nachfolger war Ludwig XVIII, ein Bruder des vor 21 Jahren
ermordeten Königs. In dem Frieden erhielt Frankreich
wieder seine alten Grenzen von 1792.

Doch während sich alle Welt des Friedens freute, sollte
noch ein blutig e^ Nachspiel erfolgen. Die verbündeten Fürsten
beriethen in Wien (Kongreß) über die neue Ordnung der
Dinge, da verließ Napoleon heimlich die Insel Elba, erschien
wieder in Frankreich, jubelnd vom Volke und den Soldaten


